Stand  IV 2021
An/Nach Deutschland ausgelieferte, abgeschobene, ausgewiesene, ausgereiste Personen aus der Sowjetunion seit August 1939 (Abschluss des Stalin/Hitler-Pakts)
Die Ausweisungen Deutscher, vor allem deutscher Kommunisten aus der Sowjetunion nach Abschluss des Hitler/Stalin-Pakts im August 1939 ist wissenschaftlich vielfältig behandelt worden. Zu der früher umstrittenen Frage, ob die Ausweisung von Kommunisten an das NS-Regime ein „Geschenk“ Stalins an Hitler gewesen sei (wie das im Anschluss an den Bericht von Margarete Buber-Neumann, Als Gefangene bei Stalin und Hitler, immer wieder geschrieben wurde), hat sich auch der Autor wiederholt geäußert und sie verneint (siehe Einleitung zu diesem Internetauftritt).
Es ist bekannt, dass für die Auszuliefernden von sowjetischer Seite bei der Botschaft Moskau listenweise Pässe angefordert wurden.

Die  Botschaft erhielt jedenfalls seit dem Paktschluss, wahrscheinlich auch schon vorher, Information über beabsichtigte Ausweisungen. Das zeigen die Untersuchungen von Oleg Vishlew über die Ausweisungen 1939-1941, und es bestätigen die Passregister der Botschaft Moskau im Zusammenhang mit den späteren Vernehmungen Ausgewiesener: für Verhaftete wurden Pässe ausgestellt, bevor diesen selbst ihre Ausweisung eröffnet wurde (Beispiel Wilhelm Albrecht: bei der Botschaft zur Ausweisung angemeldet am 12.12.1939, ausgewiesen am 22.12.1939, oder: Josef Dallinger bei der Botschaft zur Ausweisung angemeldet am 15.12.1939, ausgewiesen am 24.12.1939).

Eine (nicht datierte) „Liste der Russlandrückkehrer, die über Brest-Litowsk ins Reichsgebiet eingereist und von der Sipo Lublin nicht namentlich nach hier gemeldet sind“ (BArch Z/R 925 Akte 4 Liste 7) sowie eine Liste „Russlandrückkehrer, die am 28.2.1940 von Lublin mit Sammeltransport nach Neu-Bentschen überführt wurden“ (ebenda, Bl. 12), enthält einzelne Namen, die sonst nicht vorkommen. Da die Liste auch bei bekannten Personen Fehlschreibungen enthält, ist nicht auszuschließen, dass auch diese Namen nicht alle korrekt wiedergegeben sind.

Bignitter, Franz, *19.4.1902 Trägist

Brezik, Jaroslav * 30.9.1913 Wien 

Levy, Georg * 14.6.1885 Moskau [in Lublin in Haft gehalten, BArch Z/R 925 Akte 4 Vermerk Gestapa 5.3.1940]
Zu den ersten 13 in Berlin eingetroffenen Ausgelieferten ist ein Vermerk vom 13. Dez. 1939 erhalten, der die Verfassung der Rückkehrer festhält:

„Die Rückwanderer sind sämtlich unterernährt, mit skorbuten und nervösen Krankheiten behaftet, zum Teil sind offenen Skorbutwunden vorhanden, sodass dringend ärztliche Behandlung notwendig erscheint….
Da die Genannten völlig abgerissen hier angekommen sind, werden dringend Unterwäsche und Kleidungsstücke benötigt.“ (BArch Z/R 925 Akte 4 Bl. 35)

Von später Gekommenen ist bekannt, dass sie vor der Auslieferung in Moskau „aufgefüttert“ und eingekleidet worden sind.
Nicht bekannt ist bisher eine mit dem Ziel der Vollständigkeit angelegte Aufstellung der Personen, die seit August 1939 die Sowjetunion freiwillig oder unfreiwillig mit dem Ziel Deutschland verlassen haben; dem abzuhelfen, dient die hier gebotene Aufstellung. Zu diesem Zeitpunkt hatte der größte Teil deutscher Reichsangehöriger, die seit den 1920er Jahren aus wirtschaftlichen oder politischen Gründen in die Sowjetunion gegangen waren, diese langst freiwillig oder unfreiwillig verlassen.
Zurückgeblieben waren, außer kommunistischen Politemigranten, vor allem Inhaftierte und Ehefrauen Russlanddeutscher und deutscher Wirtschaftsemigranten, die zwar durch Heirat die deutsche Staatsangehörigkeit erworben hatten, aber aus der sowjetischen zunächst nicht entlassen worden waren. Die erhebliche Zahl der angenommenen Entlassungsanträge, zum Teil lange vor dem Paktschluss, zum Teil kurzfristig gestellt, fällt auf.
Die Namen der Ausgelieferten und die weiteren Daten werden bis zum Buchstaben S nach eig. Bearbeitung der Rückkehrer-Vernehmungen im PA AA, wenn solche Vernehmungsprotokolle fehlen (vor allem bei Rückkehr seit Sommer 1940) und ab dem Buchstaben U nach dem Passregister der Botschaft Moskau (PA AA), nach Hans Schafranek, Zwischen NKWD und Gestapo, nach einer unveröffentlichten Ausarbeitung von Oleg Vishljew, Formalisierte und statistisch bearbeitete Daten zur Ausweisung 1939-1941 (2010), nach McLoughlin/Vogl, Ein Paragraf wird sich finden, und nach Lisl Rizy/Willi Weinert, Österreichische Remigration aus der Sowjetunion, Wien 2009, wiedergegeben; einzelne Personendaten sind der „Sonderfahndungsliste UdSSR“ entnommen. Die Namen der nicht aus PA AA-Niederschriften belegten Ausgewiesenen sind kursiv geschrieben.
Bei der Schreibweise der Namen sind Ungenauigkeiten nicht auszuschließen.

Die Tagesangaben zur Auslieferung sind aus den Vernehmungen und den zugrundeliegenden Archivalien und Veröffentlichungen nicht immer zuverlässig zu entnehmen; sie können im Einzelfall um wenige Tage früher oder später liegen.
Abschiebungsort ist Leningrad, Auslieferungsorte sind Brest-Litowsk und – vor allem im Dezember 1939 – Terespol.
Zu den Abkürzungen:

Österreicher = Ö
Russlanddeutsche (dazu werden hier in Russland geborene oder seit der Zeit vor dem 1. Weltkrieg dort lebende „Reichsdeutsche“ einschl. in der Sowjetunion gebliebenen Kriegsgefangenen des 1. Weltkriegs gerechnet) = RD
Aus Österr.Ungarn Stammende (später u.a. CSR, Jugoslawien, Ungarn) = kuk
UHaft = Zeitpunkt der Festnahme in der Sowjetunion

Hinweise:
Zu den Russlanddeutschen: es hat angeblich eine sowjet. Verordnung vom 25.11.1939 zur Entlassung von russlanddeutscher Personen aus Verbannung/Lager und deren Zusammenführung in der Butirka/Moskau zwecks Ausweisung gegeben (Vern. Nikolaus Werner). Ein Beleg für diese Verordnung hat sich nicht gefunden.
Viele Russlanddeutsche sind einzeln oder mit der Familie seit den frühen 1930er Jahren ausgereist, ausgewiesen oder verdrängt z.B. durch übermäßige Besteuerung. Etliche sind einzeln oder per Sammelausweis nach dem Paktschluss in Brest-Litowsk ausgeliefert worden oder ausgereist. 
Nicht alle Ausgewiesenen/Ausgelieferten sind in Deutschland angekommen. Bei einigen jüdischen Ausgelieferten ist belegt, dass ihnen die Einreise nach Deutschland verweigert wurde (z.B. Dr. Erwin Marcusson, der 1940 zurückgewiesen wurde und dann 1947als Remigrant aus der SU in die DDR kam; von den übrigen bis Herbst 1940 Angekommenen gibt es – anders als von vor 1939 Angekommenen -  so gut wie kein Vernehmungsprotokoll). Das dürfte für die in den Passregistern ausdrücklich mit dem „J“ gekennzeichneten Personen, denen 1940 und 1941 noch Pässe ausgestellt wurden (mindestens 6), mit überwiegender Wahrscheinlichkeit gelten.

Die namentliche Liste der Ausgelieferten und Ausgewiesenen, die in Deutschland angekommen sind, umfasst derzeit etwas mehr als 320 Namen. Die Zahl liegt in der Größenordnung, die schon 1990 Hans Schafranek angenommen hat (ca 350), aber weit unterhalb der schon von ihm bezweifelten Angaben Dritter.
Für etwa 300 weitere Personen wurden seit dem Herbst 1940 noch Sammelausweise ausgestellt; hinzu kommt eine unbestimmte Anzahl von Einzelpersonen.

Wie viele von ihnen in Deutschland angekommen sind, lässt sich, auch wegen der unvollständigen Daten zu den Personen mit Sammelausweisen, nur durch überaus umfangreiche Recherchen und nicht mit Sicherheit bestimmen.

Weder Schafranek noch nach meiner Kenntnis andere Autoren haben darauf hingewiesen, dass es parallel zu den Auslieferungen eine erhebliche Zahl genehmigter Ausreisen  und einige Ausweisungen/Abschiebungen ohne (direkte) Auslieferung an die NS-Sicherheitsorgane gegeben hat.
In der Liste fett gedruckt Untersuchungshaft von mehr als 24 Monaten (insges. mind. 10 Rückkehrer, darunter eine Frau) und alle bekannten Verurteilungen zu Freiheitsstrafen. 
Namentliche Aufstellung (Ausgelieferte)
Sept.1939 (Abschieb. per Schiff von Leningrad / „Austausch“ für ausgelöstes Spanien-Schiff)
Wjatscheslaw Göring  RD / UHaft 10.1935, Urteil 8.4.1936 5J Lager, Ausweisung 

Harry Buchenhain RD / UHaft 29.7.1937. Urteil 10.8.38 10 J Gef., Berufung 21.9.39, Ausweisung
Johann Binnenstein Ö / UHaft 16.10.1937, 23.5.1938 Todesurteil, Umwandl. 14.11.1938 25 J Lager, Ausweisung
Viktor Panzer RD/ UHaft 1935, Urteil 21.10.1935, 8J Lager, 8.9.1939 Ausweisung
Paul Pausch / UHaft 10.7.1937

Maximilian Ryssok / Ausweisung 10.1937 (nicht vollzogen), UHaft 19.11.1937, weitere Ausweis. lt. Beschluss d. Obersten Volkswirtschaftsrates v. 2.7.1939 (mitgeteilt 10.1939)

Franziska Stoss Ö / UHaft 8.1937, Ausweisung 8.9.1939 
4.Dez.39
Wilhelm Fromm *6.8.1902 Waltrop / UHaft 13.11.1937, kein Prot
Hans Petersen / UHaft 23.3.1938, kein Prot.
[Petersen Hans, geb. 4.2.1909 in Kiel, kam im August 1930 als Delegierter des 5. Kongresses der Roten Gewerkschafts-Internationale in die UdSSR, blieb , um seine Erfindung eines schnellen Motors für schwere Brennstoffe zu realisieren, 1929‑1934 KJVD, seit 1934 Ingenieur am Forschungsinstitut für Auto- und Traktorenbau. Verhaftet am 23. März 1938, am 29. November 1939 zur Auslieferung an Deutschland verurteilt, am 7. Dezember 1939 über Brest‑Litovsk ausgeliefert. Rehabilitiert am 18. März 1968.]
Otto Ernst Seydel / UHaft 27.10.1937, kein Prot.
Paul Seydel / UHaft 26.10.1937, kein Prot
Julius Simon / UHaft 10.1937, Jude [wurde in Krakau von der Gestapo angehalten, BArch Z/R 925 Akte 4 Bl. 35 Vermerk 13.12.1939]

Wilhelm Speckmann / UHaft 6.8.1937, kein Prot,
Robert Wentzlaff (Wenzlaff/Venzlaff?) / UHaft 30.7.1937, kein Prot.
7.Dez.39

Johanna Przibilla * 19.9.1891 RD/ UHaft 2.8.1937
12./13. Dez. 39

Hans N. Bocek Ö/ UHaft 1.4.1938
Rudolf Böttger / UHaft 14.2.1938 (Spion.?)
Clara Frey *29.9.1889  / Urteil IX 1937 10J Lager
Frieda Gewert/UHaft 12.2.1938

Dr. Siegfried Gilde / UHaft 21.11.1937 [Jude, keine Einreise]
Hermann Kralemann / UHaft 1.6.1938

Peter Landbeck / Uhaft 10.6.1937
Heinrich Landwehr [unter dem Namen „Hans Langwer“ / UHaft 30.7.1937
Käthe Rosenbaum (Jüdin) / UHaft 27.9.1937
Anna Singvogel *1890 / UHaft 8.9.1937 [kein Prot., Sammelausweis 8.12.1939]
Ido Waldmann / UHaft 9.2.1938
Franz Wick / angebl. nach 6.1939 Todesurt., umgewand.
15./16. Dez 39

Franz Appenrodt / UHaft 22.7.1936, Todesurteil 24.9.1937, Umwandl. 10J Lager

Waldemar Hintze / UHaft 27.11.1937
Karl Hübsch Ö / UHaft II 1938

Wilhelm Kutzer / UHaft 4.2.1938
Fritz Machmüller / UHaft 27.4.1938
Hubert Marterer / UHaft 30.7.1937, Urteil 29.6.1938 15J Gef
Franz Mitter Ö / UHaft Okt. 1938
Otto Rietdorf [im Passregister wohl Rietdorfer (?), bei Schafranek Rielsdorf, Prot Rietdorf]  / UHaft 14.3.1938
Johann Rohrer  Ö/ UHaft 26.3.1938
Josef Schallhammer / UHaft 10.1.1938
Ernestine Schweitzer / Urteil VI 1937 6J Lager [keine Vern. durch Sipo/SD Lublin]
Georg Schweitzer / Urteil VI 1937 6J Lager
Hugo Seel  Ö / UHaft 22.4.1938
Alois Sieberer  Ö / UHaft 20.9.1937, ausgebürg. in Ö.
Friedrich Zucker / UHaft 3.10.1937 („jüd. Mischl.“; getauft, keine Einreise)

Max Zucker / UHaft 3.10.1937 („aus der jüd. Gemeinde ausgetreten“)

20. Dez. 39 
Walter Adler Ö / Urteil IV 1939 10J Lager
Wilhelm Albrecht / Urteil 12.1935 5J Lager
Fritz Bachmann / UHaft 3.1937
Rudolf Better (?)/ UHaft 2.1938 
Johann Hladik Ö / UHaft 8.1937
Ernst Kaiser / Urteil 1937 15J Lager
Wilhelm Kehl  Ö / UHaft 10.1937
Otto Kemmeries / Urteil10.1938 25J Lager
Erich Langmann RD / UHaft 7.12.1937
Franz Krapez  Ö / UHaft 6.10.1937
Waldemar Sprick RD / UHaft 23.5.1938
Nikolaus Werner RD / UHaft 14.2.1938, T
Franz Wolf / UHaft X 1937/ Urteil 10.1938 25J Lager
22./23.Dez. 39

Heinr. Abdinghoff. jun / Urteil 10.1938 15J Lager
David Adam/Urteil 9.1935 7J Lager
Peter Arnhold RD/ UHaft 27.11.1937

Theodor Arnhold RD/UHaft 27.11.1937
Wilhelm Bankler/ Urteil 22.11.1938 10J Lager [wohl schon 15.12.1939]
Georg Bogner Ö / UHaft 26.3.1938 [wohl schon 15.12.1939]
Franziska Bohak Ö / Urteil 23.10.1938 10J Lager
Franz Chuchlik  Ö / UHaft 17.4.1938 [wohl schon 15.12.1939]
Josef Dallinger Ö / UHaft 6.10.1937

Paul Dorsch/UHaft 15.4.1936, 9.1936 Urteil 5J Lager (illeg. 
Grenzübertr.) [ausgeschrieben im Deutschen Fahndungsbuch]
Rudolf Lenker  Ö / UHaft IV 1938

Richard Marggraf / UHaft 23.10.1936/23.5.1938 Todesurteil, 19.11.1938 Umwandl. 25J Lager
Johann Mischewski RD / UHaft 7.4.1936, Urteil 10J Gef.

Paul Nolle RD/ UHaft 10.6.1937, Urteil 24.10.1938 15 J Lager 
Josef Pammer  Ö / 1936 Urteil 10J Gef/1938 Todesstrafe, Umwandl. 25J Lager
Franz Pignitter  Ö / UHaft 5.10.1937
Ferdinand Pilz  Ö / UHaft 17.8.1937
Leopold Pucher  Ö / UHaft IX 1937
Ewald Radke RD / UHaft 23.11.1937
Friedrich Radke RD / UHaft 15.12.1937

Rudolf Raidl  Ö / UHaft 26.8.1937, Todesurteil, Umwandl. 25 J Lager
Franz Rasborschek Ö / UHaft 16.8.1937
August Sommer / UHaft 9.6.1937 / Urteil 23.10.1938 25J Lager
Martin Sommer / UHaft 22.8.1937
Johann Schwaiger Ö / UHaft 19.4.1938 [bei Schafranek unrichtig Schweiger]
Franz Seemayer  Ö / UHaft 6.10.1937
Wladimir Thoss RD / UHaft 27.10.1937, 10.11.1938 Todesstrafe, Umwandl. 25J Lager 19.11.1938 

Heinrich Transfeld RD / UHaft 16.10,1937/Urt. 27.11.1938 10J Gef.
Eduard Thurn Ö / UHaft 17.4.1938

Fritz Waschwill / UHaft 9.6.1937
Josef Wölfel / UHaft 3.1938 [wohl schon 15.12.1939]
24.Dez.1939

Heinr. Bösherz / UHaft 7.11.1936, Todesurteil 31.12.1938, Umwandl. 10J Lager
Josef Dallinger Ö / UHaft 6.10.1937
Johann Emich Ö/UHaft 26.4.1937, Todesurteil, Umwandl. 25J Lager
Josef Fahrner  Ö/ UHaft 5.11.1936, Urteil 7.7.1937 6J Gef.
Josef Fellinger  Ö / UHaft 6.8.1937
Martin Geissler / UHaft 14.4.1936, Urteil 20.9.1936 6J Lager
Karl Gruber Ö / UHaft 6.10.1937

August Hagemeister / UHaft 27.4.1936 (ausgebürgert)
Friedrich Hanzlik  Ö/ UHaft 6.10.1937
Julius Heffner / UHaft 26.1.1937, Todesurteil 10.6.1937, Umwandl. 10J Lager
Josef Hoffmann Ö / UHaft 6.10.1937

Eduard Hrdlicka Ö / UHaft 6.10.1937

Rudolf Kaufmann Ö / UHaft 6.10.1937
Max Kiese / UHaft 6.1937, Urteil 10.1938 15J Lager
Konrad Kinder / Urteil 23.10.1938 25J Lager
Karl Krone / Uhaft 8.1937 (ausgebürg.)
Johann Leutner  Ö / UHaft 23.2.1937, Todesurteil, Umwandl. 20J Lager
Dr. Ing. Hans Metzger / UHaft 4.12.1936, Dez. 1937 Urteil 10J Lager 

Wilhelm Müller RD / UHaft 16.5.1935, Urteil 5J Gef (Zw.arbeit), nach Strafverbüss. erneut verh.
Franz Peter Ö / UHaft 8.1937, Übergabe in Terespol
Rudolf Raidl  Ö / UHaft 26.8.1937, Todesurteil, Umwandl. 25 J Lager
Franz Schlichting RD / UHaft 2.1937, Urteil X 1938 25J Lager
Franz Seemayer  Ö / UHaft 6.10.1937 [26 Mte UHaft ohne Urteil]
Emil Stickling / UHaft 3.11.1936, Todesurteil 22.11.1936, Umwandl. 10J Lager 2.12.1936

Josef Stirber Ö / Uhaft 15.9.1937/ Urteil 2.6.1939 15J, Ausweis. 20.12.1939

Karl Sobotka / UHaft 5.8.1937 (Ungar, Auslief. Terespol)
Franz Sulzbacher  Ö / UHaft 6.10.1937

Hermann Tank / UHaft 12.11.1937, Todesurteil 23.5.1938, Umwandl. 19.11.1938 25J Lager
Karl Tikal  Ö/ UHaft 6.8.1937, Auslief. Terespol [26 Mte UHaft ohne Urteil] 
August Wagner RD / UHaft  28.4.1938, Todesurteil 24.1.1939, Umwandl. 20J Lager 
Gottlieb Weissenstein Ö, Jude/evgl.  / UHaft 26.7.1937 [in Lublin in Haft gehalten, BArch Z/R 925 Akte 4 Vermerk Gestapa 5.3.1940]
27.Dez. 39
Hellmut Grohme CSR / UHaft 9.1937, Urteil 11.1939 3J Gef [Zeitpunkt wohl unrichtig. Auf Sammelausweis v. 16.1.1940]
31.Dez.39

Josef Cents (Centa?) kuk(Jugo) / UHaft 31.12.1937

Albert Haas  Ö / UHaft 23.3.1938, Urteil 10J Lager
Erwin Hache/UHaft 21.9.1937 [ausgeschrieben im Deutschen Fahndungsbuch]
Ludwig Käfer / UHaft 1933 7 ½ Mon, erneut 2.8.1937[im Passregister falsch „Keifer“]
Heinrich Kutzer / UHaft 22.10.1937

Hans Meyer/ UHaft 2.11.1937

Ewald [richtig „Eduard“] Schultz RD, *8.1.1887 St.Petersburg, Dipl.Ing. / UHaft 24.1.1938, siehe Passregister PA AA Sammelausweis 1939/594
Marianne Selter / UHaft 28.5.1938 (kein Prot.)
Maxim. Sowa Ö/ UHaft 16.2.1938
Woldemar Weidner RD / UHaft 5.11.1937, Todesurteil 25.3.1938, Umwandl. 25J Lager 19.11.1938

Alexander Weissberg (-Cybulski) Ö Jude / UHaft 1.3.1937 (keine Verhandlung)
Paul Werner / UHaft 30.7.1937
Josef Zenta / UHaft 3.1.1938 (kein Prot.)
5.Jan. 40 [angebl. 46 Pers.]
Julius Aschke-Czagran sen./ UHaft 16.2.1938
Julius Aschke-Czagran jun./ UHaft 24.3.1938
Karl Brzoza / UHaft 19.3.1938
Else Buchmüller / UHaft 29.6.1938
Bruno Dittberner / UHaft 17.4.1938

Julius Farkas Ö (? evtl früher) / UHaft 23.3.1938 [Sammelausweis 28.12.1939]
Ferdinand Flucher *1888 Wien, Autoschlosser, Ö, aus Moskau / UHaft 23.10.1938, Urteil 4.3.1939 5J Lager, PA AA Passregister, Sammelausweis 28.12.1939, Prot.
Erwin Grill  Ö / UHaft 9.10.1937, Todesurteil, Umwandl. 25 J Lager
Alfred Handschuh Ö / UHaft 1.6.1937, Todesurteil 23.5.1938, Umwandl. 11.1938 25J Lager
Heinr. Hoch RD / UHaft 25.2.1938
Elisab. Höhne / UHaft VI 1938
Hedwig Höldtke / UHaft 10.5.1937, Urteil 16.5.1939 6J Gef.

Nikolaus (Nikolai) Julius / UHaft 29.10.1937, Urteil 18.6.1938 15J Lager
Robert Klau *4.2.1882 (?) Samara, RD, / 7.7.1933 Todesurteil, Intervent. Botsch., Umwandl. 6J Gef., VIII 1937 entlassen, Uhaft 23.5.1938, Prot.
Erna Knaggs *18.10.1898 Hartberg, Ö, aus Tiflis / UHaft 2.10.1937

Franz Koch   Ö / UHaft 9.2.1938
Woldemar Krieger / UHaft 30.10.1937 [Passregister „Krieger-Riegler“]
Helene Lebedew / UHaft 13.3.1938, Urteil 28.4.1939 3J Lager
Georg Lewy RD / UHaft 1.8.1937
Wilhelm Matzel RD / UHaft 1.8.1938

Johannes Mayer / UHaft 1.11.1937, Todesurteil 1.11.1938, Umwandl. 25J Lager 19.11.1938
Hugo Menzel, RD / UHaft 9.10.1937, Prot.
Edith Philipp / UHaft 18.3.1938
Josef Priller  Ö / UHaft 16.3.1938

Eduard Radtke RD / UHaft 1.3.1938

Arthur Reiche RD / UHaft 16.2.1938

Dimidrius Ritter RD / UHaft 9.8.1938 (Auslief. Terespol.)
Karl Rothe Ö / UHaft 2.8.1937, Urteil 20J Lager
Erich Schäfer / UHaft 3.11.1936 [nur bei Schafranek]
Heinrich Schäfer / UHaft 21.10.1936, Urteil 24.6.1937 10J Lager, PA AA Passregister Sammelausweis 28.12.1939
Willi Schlössmann/ UHaft 10.4.1938 (ausgebürg.) 

Marg. Siebert geb. Jutzas / I 1938 Verbann. nach Archangelsk, UHaft 16.10.1938, Urteil X 1938 3J Lager (Solikamsk), Kind weggenommen, Prot.
Maria Sölter (verh. Vogel?), UHaft 27.5.1938, Urt. 10J Lager (kein Übergabeort genannt. Im Passregister PA AA „Marianne Selter *1911“, keine weiteren Angaben, Sammelausweis 28.12.1939)
Hermann Umek / UHaft 11.11.1937
Josef Viska  Ö/ UHaft 16.2.1938

Rudolf Wilhöft / UHaft 21.11.1937, Urteil 28.11.1937 10J Lager
Konstantin Wolkenharr RD / UHaft 29.6.1938, T

9.Jan. 40
Hans Drach (?), Liste B – nach draußen [+1941 KZ ]
Heinrich Grosellus / UHaft 28.8.1937
Friedrich A. John / UHaft 1.8.1937
Paula John / UHaft 13.11.1937
Anton Jopstmann [Jobstmann?]  Ö / UHaft 14.10.1937
Paul Müller / UHaft 8.2.1938
Georg Neumann RD / UHaft 9.8.1937
Wilhelm Reich / UHaft 11.2.1938
Karl Schmid / UHaft 6.9.1937 [bei Schafranek, kein Prot., nicht in Rückkehrer-Liste, wohl verschrieben für richtig: K. Schmidt, siehe 13./14.1.]
Alexander Stein UHaft 4.11.1936, Urteil 23.11.1938 25J Lager
13./14.Jan. 40 (14 Personen)
Lydia Feyerherd  / UHaft 25.1.1938

Wladimir Heinisch RD / UHaft 30.7.1937, Todesurteil 23.5.1938, 19.11.1938 Umwandl. 25J Lager
Erich Hipper  / UHaft 3.7.1937, Ende 1938 Todesurteil, Umwandl. in Ausweis. 5.1.1940 Moskau
Franz Langer  Ö / UHaft 26.9.1938/ Botschaft Moskau, DR 3 Nr. 2 – Langer, Franz (Personalakte):
Walter Neumann Ö / Uhaft 11.8.1937
Rudolf Schaller  Ö/ UHaft 11.2.1938
Erich Scheffer, Urteil VII 1937 7J Lager, ausgel. in Biala 14.1.1940

Johannes Schlickmann / UHaft 19.11.1937, Urteil IX 1939 10J Lager, Berufung/Ausweisung
Karl Schmidt / UHaft 26.8.1937, Urteil Tscheljabinsk 22.5.1938 15J Lager, Urt. aufgehoben, Ausweis.

Paul Silberhorn / UHaft 17.6.1937, Urteil 25J Lager
24.Jan. 40 
Emil Cherubim / UHaft 28.6.1938

Fritz Czesla / Urteil VIII 1937 8J Lager (Illeg. Einreise)
Valentine Faure geb. Wisotzkaja/ Urteil 10J Lager
Wilhelm Ferner *12.5.1909 / UHaft 4.11.1936, Urteil ?? kein Prot. Passreg. 1940 42
Heinrich Fenüs / Todesurteil 23.10.1938, Umwandl. 20J Lager

Walter Golke / UHaft 25.10.1937
Valentin Hahne / UHaft 21.2.1938
Erwin Klein / UHaft 29.10.1937, Urteil 25J Lager
Julia Scheuer geb. Fekete [nach Passregister „Scheer“ *1907] / UHaft 29.5.1938, Ehemann Jude [ unter dem Namen „Juliane Scheurer“ in Lublin in Haft gehalten, BArch Z/R 925 Akte 4 Vermerk Gestapa 5.3.1940]
Georg Sedlacek  Ö / UHaft 23.11.1936, Urteil 17.6.1937 7J Gef.

Karl Si(e)dler  Ö / UHaft 26.2.1938, Urteil 29.9.1939 [sic!] 8J Lager
Rudolf Weiss Ö/ UHaft 14.11.1937, Urteil 29.4.1939 15J Lager
5. Febr.40 
Richard Bahr / UHaft 8.9.1937, Urteil 25J Lager (ausgebürg.)
Otto H. Bauer  Ö / UHaft 9.9.1938

Heinr. Behrens / UHaft 20.6.1939 (lleg. Einreise)
Erich Beyer/VI 1937 10J Lager (ausgebürg.)
Heinz Blume (Hans Berger) / UHaft 7.11.1936, Urteil 5J Lager
Gustav Born / UHaft 4.8.1937 (ausgebürg.)
Marg. Buber-Neumann / 9.1938 Urteil 5J Lager
Gustav Buchholz  Ö / UHaft 6.10.1937, 19.10.1937 Todesurteil, Umwandl 25J Lager
Josef Burger/ UHaft 19.6.1937, Urteil 15J Lager
Maxim. Derpowsky  Ö / UHaft 16.11.1936, Urteil 10J Lager
Erich Frank / Urteil 23.10.1938 25J Lager (ausgebürg.)
Karl Frenzel / UHaft 29.7.1937, ausgebürgert
Erich Jagdhold / UHaft V 1939 (Illeg. Grenzübertr.)
Arnold Klein / Hans Bloch kuk (Ungarn)/ UHaft 8.3.1938
Dr. Arnulf Kogler Ö / UHaft 25.10.1937
Franz Kroisenbrunner Ö / UHaft 11.1936, Urteil 7.1937 10J Lager
Hermann Kuhlmann / UHaft V 1938 (ausgebürg.)
Alexander Lange  Ö / UHaft 20.9.1937, Urteil 11.1938 10J Lager (ausgebürg.)
Erich Meier / UHaft 4.8.1937 (ausgebürg.)
Thomas Miksch Ö / UHaft 4.10.1936, Urteil 1937 5J Gef./ Deutsche Botschaft in Moskau, R 3 Nr. 6 – Miksch, Thomas (Personalakte):
Jelesko Perfanow Bulg/D / UHaft 2.8.1937 (ausgebürg.?)
Kurt Rittwagen / UHaft 21.5.1936, Urteil 31.12.1936 5J Lager (ausgebürg. - illeg. Einreise)
Erich Schmidt (16.5.1907 Halle/S) / UHaft 27.8.1937, Urt. 1939 10J Lager 
8. Februar (Terespol)
Kurt Ruhl / UHaft 16.9.1937 [aktiv KPD, SFL, 1940 sowjet. Einbürg. abgel.,1956 SED Reha]
Willi Schäfer / UHaft 8.8.1937 (ausgebürg.) KPD/ Deutsche Botschaft in Moskau, Tgb. R 3/6 b v. 4.1.1940:
Georg Schenk / UHaft 30.7.1937 (ausgebürg. XI 1937) , 28 Mte UHaft!
Reinhold Schindler / UHaft 7.11.1936, Todesurteil 30.6.1937, VII 1937 Umwandlung in 10J Lager (ausgebürg.; Prot. Ehefrau Ernestine Sch.)

Friedrich Schwarz / UHaft 31.7.1937 (Verzög. durch Ausbürg.)

Betty Siermann(-Olberg) *1906, UHaft 5.1.1936, Urteil wohl 1937 10J Gef., Ausweis.urt. 5.2.1940
Hans Wonneberger / UHaft 26.9.1937, Urteil 10J Lager (ausgebürg.)

[auffallend: (fast) nur Ausgebürgerte!]
13. Februar

Johann Bostl Ö, *21.4.1899 Wien / UHaft 29.3.1938, Urteil 13 Mon Gef [Zeitpunkt? Passreg. Ausstell. 5.3.1940]
28. Februar

Clara Vater / UHaft 15.7.1938 (Ausreise verzög.) [im Passregister „Klara Vatter“]
Tochter Tamara Vater

27. Apr. 40

Wilhelm Beuche RD / UHaft 8.10.1937 
Elisabeth Bitsch / UHaft 5.11.1937 (ausgebürg.)
Kurt Torgler/ Urteil 27.12.1937 10J Lager [kein Prot., Passregister PA AA, bei Schafranek u. Vishlev]
Harry Wagner / UHaft 2.8.1937, Ausweisungsurteil 29.12.1937, später Freispruch i.d. Sache (ausgebürgert)
29. Apr. 40

Marian Dobrosinsky / UHaft VI 1937, Urteil 25J Gef.
Karl Küpferling RD/Ö / UHaft 17.3.1938
Richard Wrubel / UHaft 2.8.1934 (mit Unterbrechungen durch Flucht), Urteil 11.1937 10J Gef./ Deutsche Botschaft in Moskau, Tgb. R 3/6 b v. 13.4.1940:
30. Apr. 40

Friedrich Paul Bröde (Broede) / UHaft 30.7.1937 (ausgebürgert) [im Passregister nur „Paul B.“, Prot.]
2. Mai 40

Fritz Baltes / Todesurteil 23.2.1938, Begnad. 25J Lager
Willy Bismarck / UHaft 25.3.1937, Urteil 28.12.1937 10J Lager [zu ihm siehe BArch RY 1/I 2/3/82  Bl. 111, Parteiausschluss]
Max Bondzio / UHaft 29.7.1937, Urteil 10J Lager (ND-Fall?)
Dr. Wilhelm Brainin Ö /  UHaft 5.10.1936, Urteil 21.8.1937 6J Gef.
Hans David/Urteil 11.9.1939 5J Lager

August Ecks / UHaft 25.12.1936, Urteil 25J Lager (ausgebürg.)
Wilh. Gesthuysen / UHaft 15.12.1936, Todesurteil 19.3.1937, Begnad. 16.4.1940 (Umwandl.früher?)
Karl Hager/UHaft 28.7.1938 (ausgebürg.)
Adolf Holz / UHaft 28.5.1936, Urteil 16.12.1936 12J Lager, zu ihm: H. Weber, Deutschland, Russland, Komintern, Bd II Dok. 401 Anm. 80
Dr. Fritz Houtermans / UHaft 1.12.1937
Paul Keifert / UHaft 30.6.1938, Urteil 11.1938 10J Lager 
Kurt Koitz / UHaft 14.2.1937, Urteil 10J Besserungslager (Dittberner-Liste)

Johann Kothgasser Ö / UHaft 9.8.1934, Urteil 17.10.1934 6J Lager

Alois Lange / UHaft 5.8.1937 (ausgebürg.)
Luise Lülsdorf (Lühlsdorf?) geb. Koschmieder (ausgebürg.- Ehemann 22.2.1936 verh., 1.8.1937 ersch.)

Erich Meier / UHaft 5.8.1937 (ausgebürg.)
Alfred  Mensebach / UHaft 4.4.1938 (ausgebürg.)

Nina Metzger / UHaft 5.12.1936, Urteil 10J Gef. (Gestapo: geistesgestört)
Arthur Poppenberger  kuk/CSR / UHaft 6.3.1936, Urteil 30.5.1936 10J Lager

Peter Richert RD / UHaft XII 1936, Urt. 10J Lager, 3J 4Mt verbüßt, Revision: Ausweisung

Erich Rohnstock / UHaft 27.5.1936, Todesurteil 7.4.1937, später Umwandl.10J Lager 
Dr. med. Paul Scheuer / UHaft 19.12.1937 Jude [„freiwillig“ in Lublin geblieben]
Jenny Schulvater geb. Davis / UHaft 8.10.1936, Urteil 21.1.1937 2J Gef., UHaft 14.10.1938, Urteil 3.2.1939 7J Gef., Jüdin [„freiwillig“ in Lublin geblieben]
Rudolf Slezacek  Ö / UHaft 13.10.1936, Todesurteil 13.5.1937, 1939 Umwandlung in 10J Lager

Paul Topainer Ö / UHaft 28.3.1938 Urteil 5J Gef.
Erwin Turra  Ö / UHaft 15.3.1938, keine Verurt. 
Turra, Erwin, geb. 1913 in Wien, Mitglied der KPÖ, kam im April 1934 als österreichischer Schutzbündler in die UdSSR; Schlosser und Motorenwart im Autowerk "Stalin". Verhaftet am 16. März 1938, verurteilt am 25. April 1940 zur Ausweisung aus der UdSSR, Ende 1940 über Brest‑Litovsk an Deutschland ausgeliefert. Rehabilitiert am 16. Januar 1989. 

Waldemar Wilken RD / UHaft 5.4.1938, Urteil 10J Lager
Franz Winter / UHaft 15.9.1937, Todesurteil 7.2.1938, Umwandl. 25J Lager
Okt. 40

Karl Czech *18.7.1897 Wien, Monteur aus Moskau/ Haft 1933-1940 

Oskar Faltin 9.5.1894, Lektor aus Saratow,/ UHaft 2.11.1935, Urteil ??

Josef Grimm Ö / UHaft 24.2.1938, Urteil 4.3.1940 5J Lager
Erna Knaggs Ö / UHaft 2.10.1937
Franz Koritschoner  Ö / UHaft 27.3.1936, Urteil 29.7.1937 8J Lager/KPÖ
Anna Maché  *3.3.1890 Brünn kuk/CSR  / UHaft 25.9.1937, Urteil 9.2.1938 8J Lager (Workuta)/KPÖ
Josef Nahlovsky kuk/CSR [im Passregister: Nahlowsky] / UHaft 27.8.1937
Karl Schweighofer *12.1.1907 Kindberg Ö / UHaft wohl 1938 [bestätigt durch PA AA]
Josef Vollmann *24.5.1909 Wien Tischlergeh. , aus Moskau  Ö / UHaft 9.7.1938
Karl Zalesky (Passregister: Zalessky) *1893, aus Charkow  Ö / UHaft 11.1936
7. Nov. 1940
Walter Tschulik *7.9.1915 Wien Ö / UHaft 23.3.1938, Urteil 9.9.1938 10J Lager [PA AA Passregister Sammelausweis 15.10.1940]]
Dez. 40

Eduard Reinhardt RD / UHaft 27.2.1937, Todesurteil 11.1937, Umwandl. 10J Lager
Waltraut (Traute) Otwald- Nicolas *1897/ UHaft 6.11.1936, Urteil 5J Lager (ausgebürg.)/ Schreiben des Auswärtigen Amtes an das RSHA, Nr. Pol. V 546 v. 31.1.1941:
Richard Stiller *1901

Helene (Schulz-)Narssia RD,PA AA Passreg., ausgewiesen
Rolf Narssia RD, dito

Otar Narssia RD, dito

Alle Sammelausweis 5.12.1940
Jan. 41, Sammelausweis 12.1.1941
Franz Hagel*24.5.1909 / UHaft 11.3.1938, Urteil 8J Lager, Sammelausweis 5.12.1940 [Ehefrau Marie geb. Quade, Einzelausweis 4.12.1940, kein Beleg für Ankunft]
Josef Kormout  Ö / UHaft 22.3.1938, Urteil Freispruch 27. 12.1939, UHaft 21.8.1940, Urteil 5.10.1940 8J Lager
Robert Mazur / Urteil (Gef) 1934 
Emanuel Michal *8.8.1904 Klathau / UHaft Sommer 1937 [schon einmal auf Sammelausweis Jan.1940]
Max Renzsch / UHaft 14.7.1937[siehe unten]
Ernst Scherzer Ö *1897/ UHaft 17.12.1935, Urteil 5.6.1936 10J Lager, [ein Österreicher gleichen Namens, *25.10.1879, ist am 22.4.1938 abgeschoben worden. Biogr. für beide bei McLoughlin/Vogl] 
Heinr. Schulmeyer / UHaft 1937
Heinz Thonke / UHaft 1938, Urteil 8J Lager
März 41

Ferdinand Eygruber *18.8.1908 Steyr Ö / IX 1934 mit Schutzbundtransp. i. d. SU, UHaft 11.3.1938, Urteil 23.12.1940 5J Lager
Hermann Kandler *7.2.1903 Wien Ö / UHaft 22.3.1938, Urteil 7.1938 15J Lager

Emil Potratz (eigentlich Herbert Kramer, geb. 24.7.1888 in Zoldekow (Pomm.), KPD-Funkt.) / UHaft 1937, ausgewiesen 12.4.1941 [zu ihm siehe BArch RY 1/I 2/3/82  Bl. 111, Parteiausschluss; H.Weber, Deutschland, Russland, Komintern Bd II Dok. 391, danach XI 1936 5J Haft]
Karl Wagner Ö / UHaft 3.1.1938 (Sammelliste 27.1.1941)
April 1941
Hans (Johannes) Fischer *1910 Ö / 1932 10J Gef (Kriminaltat)

17. Mai 1941

Rudolf Hebel / UHaft 6.2.1938, Urteil 23.12.1940 8J Lager, ausgewiesen 12.5.1941
Alois Leibenfrost  Ö / UHaft 27.10.1938, Urteil 1.10.1940 8J Lager

Martin Marks / UHaft 2.2.1937, Urteil 23.8.1937 10J Lager, Sammelausweis 12.1.1941
Paul Alfred Klemm *1915
Nur für Klemm findet sich ein Eintrag bei Mem. Der deutet darauf hin, dass es jedenfalls bei ihm nicht zur Auslief, gekommen ist, obwohl er noch 1941 (Passreg. 451, Sammelpass 21.6.) einen Pass erhalten hat.
Клемм Пауль-Альфред Максимилианович

Родился в 1915 г., г.Рига; немец; заключенный, бракировщик, рабочий ОЛП-1 Воркутлага. Проживал: Воркутлаг НКВД. 
Арестован 28 октября 1942 г. 
Приговорен: Верховным судом Коми АССР 7 декабря 1942 г., обв.: по ст. 58-14 УК РСФСР. 
Приговор: на 10 лет лишения свободы. 

Otto Hufer *1910

Harald Heine *1908

Martin Krause *1911

Bruno Posti *1892

Arnold Peterson *1899

Jan Subi *1904

Igor Pozanski *1905

Von früheren mit Sammelausweis Ausgestatteten anscheinend nicht angekommen: 

Oppenrodt, Franz * 12.11.1863 Chortitza RD; 

Woldemar Hintze *3.9.1898 Korostyschew RD; 

Fallinger, Josef * 20.4.1899 Rainburg aus Rostow/D / Sammelausweis 16.12.1939 – evtl. falsch, da gleichzeitig Fellinger. Josef aus Rostow auf der Liste – Fallinger findet sich sonst nirgends

Franz Neumann *25.2.1887  Neu Wedel (?), Maurer ?), aus Krasnojarsk; stand auf Sammelausweis – kann nicht ident. sein mit einem remigrierten F. N., der wesentlich jünger war; 

Max Renzsch *1914, Sammelausweis 12.1.1941

Von den 1940/41 von der Botschaft Moskau in Sammelausweise zur Ausreise nach Deutschland aufgenommenen Personen sind anscheinend durchgehend nur einzelne tatsächlich im Westen angekommen.

Von den 19 Personen auf dem Sammelausweis vom 15.10.1940 sind nur 4 (Ferd. Arm; Th. B. Pour; K. Schweighofer; W. Tschulik) mit Sicherheit im Westen angekommen sind; von den  Übrigen, von denen keiner auf einer der bekannten Komintern-Listen erscheint, findet sich weder ein Vernehmungsprotokoll – das ist für diese Zeit, aus der es auch sonst keine Protokolle im PA AA gibt, auch nicht zu erwarten und gilt auch für die 4 Angekommenen -  noch sind sie bei Schafranek oder bei Vishlew verzeichnet. Sie erscheinen nur im Passregister der Botschaft Moskau und dort nur mit ihrem Geburtsjahr.- Dagegen sind von den auf einem Sammelausweis vom 12.1.1941 eingetragenen 6 Reichsdeutschen 5 (J. Kliczka, J. Kormout, M. Marx, E. Michal und E. Scherzer)  in Deutschland angekommen.
Von Sammelausweis 27.2.1941sind nur Jan Dostal und Karl Wagner als angekommen auffindbar. Von 4 auf dem Sammelausweis vom 27.3.1941 aufgeführten Personen sind 3 mit Sicherheit angekommen.
Vom Sammelausweis 19.4.1941sind 3 von 8 Personen nachweisbar angekommen.

Beim Sammelausweis 6.6.1961 ist bei 6 Personen keine Ankunft belegbar.

Weitere Sammelausweise stammen vom 10., 11., 12. und  13.6.1941: von 11 Personen ist keine Ankunft belegbar. Sammelausweis 21.6.1941 für 8 Ausgewiesene: kein Hinweis auf Ankunft in D.
Aber der am 22.6.1941 von der Botschaft mit einem Pass ausgestattete Kajetan Klug (Passreg. 475) ist offenbar in Deutschland angekommen: Er war an einer 1942 erschienenen Propagandaschrift der NSDAP im Eher Verlag beteiligt.

Ab Ende November 1940 wurden von der Botschaft eine Reihe von Sammelausweisen für Volksdeutsche, vor allem aus Bessarabien und der Bukowina, ausgestellt: 30.11.1940 ein Sammelausweis für 40 ausgewiesene Volksdeutsche, am 4.12. ein weiterer für 6 Volksdeutsche, am 11.1.1941 ein Sammelausweis für 3 Volksdeutsche, am 13.1. einer für 7 Volksdeutsche, am 14.1. einer für 76 Volksdeutsche aus Bessarabien, am 23.1. ein Sammelausweis für weitere 76 Volksdeutsche aus Bessarabien. Am 24.1.1941 folgte ein Sammelausweis für 5 ausgewiesene Reichs- und Volksdeutsche, am 29.1. einer für 3 Volksdeutsche, am 1. und 2.2.1941 drei Sammelausweise für insges. 6 Kinder und 4 Erwachsene, am 27.2. ein Sammelausweis für 12 Reichs- und Volksdeutsche. Am 3.3.1941 wurde ein Sammelausweis für 10 Volksdeutsche ausgestellt, ein weiterer am 11.3, am 25.3. einer für 3 Kinder, am 27.3. einer für 4 Erwachsene. Am 19.4. wurde ein Sammelausweis für 8 Reichs- und Volksdeutsche ausgestellt. Am 23.5. gab es noch einen Sammelausweis für 4 Personen und am 6.6. einen für 6 Personen, am 10.6. einen für drei, am 11.6. einen für 10 Personen, am 12.6. und 13.6. je einen für 3 Personen.

Es liegt nahe anzunehmen, dass die mit Sammelausweis ausgestatteten Ausgewiesenen über Brest-Litowsk/Terespol ausgeliefert worden sind; belegt ist das nicht; Vernehmungsprotokolle nach der Einreise gibt es für diesen Personenkreis nicht.

Die deutschen Angreifer, die im Juni 1941 den Bug bei Brest überschritten, fanden nach  einigen Meldungen auf der bis dahin sowjetischen Seite noch auszuliefernde Personen vor; deren Namen sind nicht bekannt. [siehe dazu: W. M., Eine Morgengabe an den Paktfreund Hitler? in ZdF 20/2006 S. 57-84, hier S. 70 Anm. 49  mit weiteren Angaben.]
Zeitpunkt der Auslieferung unsicher, wohl alle oder fast alle 1940 (Überlieferung. Oleg Vishlew, Angaben teilw. aus and. Quellen, vor allem Passregister PA AA, ergänzt)
Helene Alster *8.7.1907 Krasnojarsk, RD, Passregister PA AA Sammelausweis 28.12.1939
Ferdinand Arm kuk/CSR Sammelausweis15.10.1940
Johannes Bergner *25.12.1916 L-Kleinzschocher/ UHaft 21.7.1937, Urteil 4.1.1938 8J Lager (KPD, SFL)
Valentin Czernetzki *28.1.1918 Rostow/Don, RD, Passregister PA  AA, Sammelausweis
Jan Daneček kuk/CSR
Jan Dostal kuk/CSR, Sammelausweis 27.2.1941
Richard Frühauf RD /  UHaft 10.1937
Kurt Hübner CSR
Maximilian Hütter kuk [bestätigt durch PA AA]
Alexander Jagutis RD [Passregister PA AA, Sammelausweis 30.11.1939, evtl nicht angekommen]
Josef Kliczka kuk/CSR, ausgel. Sammelausweis 12.1.1941
Josef Kniha kuk/CSR Sammelausweis 19.4.1941
Anna Kosubowska CSR
Mečislaw Kosubowski CSR
Richard Leitner [alias Bodenberger] *3.4.1913 Triest, aus Moskau  Ö,(Biogr. bei McLoughlin/Vogl: „Schicksal unbekannt“) Sammelausweis 26.9.1940
Karl Lotz CSR Sammelausweis 26.9.1940
Olga Meese geb. Kloss kuk/CSR (*26.11.1890 Olmütz) [1937 10 J Lager, wohl 1940, Biogr bei McLoughlin/Vogl], Passregister PA  AA, Sammelausweis 26.9.1940
Anton Milczewski RD *17.1.1885 Slobodischtsch/Wolhynien, Konstrukteur/Kiew, Passregister PA AA Sammelausweis 26.9.1940
Artur Milczewski RD, *22.7.1913 Gorodisch…?, Student aus Taganrog Passregister PA AA, Sammelausweis 30.11.1939
Wilhelm Müller RD [wohl ident. mit W.M. Rückkehr 24.12.1939] 
Elisabeth Nunning *1908 (Nunnig? Wohl ident. mit Elisabeth Höhne, 5.1.1940) / UHaft wohl Herbst 1937, Passregister PA AA, Sammelausweis 28.12.1939
Theodor-Bohdan Pour CSR
Robert Radtke RD  Sammelausweis 16.12.1939
Robert Richert RD

Theodor Schwarzer RD, Sammelausweis 11.12.1939
Anna Straka [ CSR]
Theodor Straka [CSR]
Andreas Tagesen RD *19.11.(?)1879 Orel, Mechaniker, aus Orel [Passregister PA AA, Sammelausweis 30.11.1939, Prot. Tochter Margarete R 153763: Vater in Haft; Mutter Alma geb. Obst in D. nach Mem. A.T. *1879 erschossen]
Woldemar Tagesen RD *13.9.1910 Orel, Techniker, aus Orel [Passregister PA AA, Sammelausweis 30.11.1939]
Gertrud Tiefenau *1907 / KPD, UHaft 8.1937 [Mem.: Тифенау Гертруда Карловна Родилась в 1907 г. токарь, завод "Шарикоподшипник" им. Кагановича. Проживала: ул. Горького, 36, кв. 314., Passregister PA AA Sammelausweis 30.11.1939]

Arved Urbat, * Riga 1.5.1888, Buchhalter, zuletzt Rostow/Don [Passregister PA AA, Sammelausweis 30.11.1939]
Tamara Vater (Kind * Herbst 1937) wohl 28.2.1940 mit der Mutter Klara, zu ihr siehe BArch NY 4327/15
Antonie Veith *31.5.1898, geb. Mungalow, Blagowestschensk,  RD Sammelausweis 26.9.1940
Inge Völker, *26.9.1908. ausgewiesen 31.12.1939  PA AA Passregister 1940 701 unter dem Namen Hildegard Metzner, kein Prot.
[Völker, Inge (Bublitz; Hildegard Metzner), geb. 1908 in Berlin, Deutsche, Staatsbürgerin Deutschlands, wohnhaft im Dorf Sukovo, Rayon Kuncevo, Moskauer Gebiet. Auf Beschluss der Kommission des NKVD und der Staatsanwaltschaft der UdSSR vom 31. Dezember 1939 als unerwünschte Ausländerin der UdSSR verwiesen.-  Angaben  aus den Moskauer OMS-Akten: Metzner, Hildegard, geb. Bublitz (geb. am 26.9.1908, Berlin) 1928: KPD, Schneiderin, hatte von 1934 bis 1937 für die OMS gearbeitet. Sie wurde am 29.1.1937 vom NKWD verhaftet und am 26.12.1940 [richtig wohl 1939] aus der UdSSR ausgewiesen.] 
Rudolf Wilchert (Wildert? Lesung unsicher) *1894  PA AA Passregister 8. Sammelausweis, keine weiteren Angaben, kein Prot., nicht bei Schafranek
[Die Personen mit der Staatsangehörigkeit „CSR“ wurden von der Botschaft Moskau als Angehörige des Protektorats Böhmen und Mähren mit einem Pass versehen.]
Freie Ausreise oder Ausreise nach Ausweisung (ohne Auslief.) nach dem Paktschluss
[Hinweis: Im Passregister der Botschaft Moskau finden sich auch im Jahr 1938 114 Passausstellungen und weitere in der 1. Hälfte 1939 für Personen, die aus der Sowjetbürgerschaft entlassen wurden. Ohne die Angabe „ausgereist“: kein Nachweis der Ausreise.]
	Almida Albertin u. 3 Kinder, RD 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	23.3.1940, Prot.

	Aschenbrenner, Natalie geb. Len *26.4.1900 Friedenfeld u. 4 Kinder
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 12.6.1941

	Emilie Beneš
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	Prot.

	Alexandra Bergmann geb.  Nowikowa *13.1.1906 u. Sohn Kyrill *1936
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 13.2.1940,

	Biltz, Tamara
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	2.1940

	Klaudia Bindeus geb.Fedoronina *18.1.1908  u. Kinder Vera * 1930, Walter *1934
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	14.3.1940

	Franziska Botscharowa Ö

	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	18.7.1940

	Soja Bräunig (u. Irma)
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	27.12.1939 Prot.

	Maria Braun *29.11.1923 Tempelhof/Nordkaukasus, Schülerin
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 22.4.1941

	Felix Brudna  Ö/u. Mutter Marie B.) 
	
	ausgereist
	12.1939

	Helene Bruns
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	2.3.1940

	Soja Bruns (u. 2 Jungen]
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.2.1940

	Natalie Brzoska (Broßka) mit Nikolai u. Antonina
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	wohl 1939

	Vera Buben
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	3.1940

	Chawa Buchegger
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Gertrud Bühren geb.Leonhardt
	
	ausgereist
	5.1940/ Prot

	Selma Bühren geb. Bentlage
	staatenlos
	ausgereist
	5.1940 /Prot.

	Juliane Buttstädt
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	2.1940/ Prot.

	Adolf Cepnik * 27.4.1893 Wien, Ö
	
	
	PA AA Passregister 5.1.1940, 

	Anna Cerna (u. 2 Kinder) kuk
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.1940

	Julie Cerna kuk
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.1940

	
	
	
	

	Martha Combüchen
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	7.4.1940

	Claudia Cretnik
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 29.1.1940

	Georg Dam Ö
	Schutzbund
	ausgereist
	8.8.1940

	Berta Dausacker (CH, Fremdenpass), nach Passreg.:_ mit Kind
	
	ausgewie-sen
	3.5.1940

	Lisa Decker, 3 Pers.
	
	ausgereist
	22.8.1940

	Gertrud Demuth u. Kind Leopold *1934
	Entlass. aus Sowj.bürg. nach früh.Ablehn.
	ausgereist
	7.2.1940

	Elisabeth Diasek geb. Schatzkaja Ö
	
	ausgereist
	4.1.1940 Prot.

	Gertrud Dittbender geb. Pausa *1897
	staatenlos
	ausgereist 
	Passregister 1941 Nr. 123 Fremdenpass (auch schon 2x 1940), kein Ausreisedatum, kein Prot.

	Anna Draber geb. Rohde
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgewiesen
	13.6.1940 Prot.

	Ella Drawert
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	2.1940 Prot.

	Karl Elster

	
	ausgereist 
	13.4.1940 Prot.

	Alois Erjautz Ö 
	nach Freispruch
	ausgereist
	10.2.1940 Prot.

	Aenne Flegel geb. Otto * 25.8.1910
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 27.2.1940

	Leonie Freid  geb. Baumann RD 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	15.1.1940 Prot.

	Elsa Fröbel
	Staatenlosen-Pass
	ausgereist
	4.1.1940, Prot.

	Antonina Glesel
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Martha Grube Ö 
	
	ausgereist
	25.8.1939

	Darja Guhl
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	24.5.1940 Prot.

	SusanneHahne  
	
	ausgereist
	13.7.1940 Prot.

	Olga Hajek geb. Suferowa (?), *17.7.1918, Hausfrau, u. 2 Kinder
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 3.1.1940, 

	Galina Hanzl geb. Wolodsko
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Anna Hardtmut geb. Wesnina
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.1.1940 Prot.

	Leopold Haumer Ö (mit Fam.)
	
	ausgereist
	13.6.1940 Prot.

	Nina Hausmann
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	Passreg. 17.3.1940

	Brunhilde Hebel, Lehrerin i. d. Wolgarep., IV 1939 entlassen (Hedeler Aufstell. Wolgadeutsche; Lexikon Widerst. i. B))
	
	
	Passreg. 4.6.1940, kein Prot.

	Nikolai Hengst *2.12.1900 Moskau aus Krasnodar
	
	
	PA AA Passregister 19.1.1940

	Maria Herbst
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	10.1939 Prot.

	Vera Herdel geb. Stogowa u. Sohn Franz *1933
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	8.12.1939 Prot.

	Johann Hippel Ö
	
	ausgereist
	13.11.1939 Prot.

	Michael Holzapfel staatenlos/Ö
	
	ausgereist
	XI 1939 mit deutschem Pass, Prot.

	Heinrich Hoppe *24.7.1881 Lettland, Damenschneider
	
	ausgewiesen
	PA AA Passregister 3.1.1940, 

	Praskowja Hudelist geb. Bunjkowa Ö
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	5.1940

	Erika Hüffner geb. Collatz *3.5.1908 Kolberg u. Robert *1937
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 10.4.1941

	Tamara Jandrisewits *20.2.1918 Moskau, geb. Jelezkaja u. 3 Kinder
	Entlass. aus Sowj.bürg.
	
	PA AA Passregister 3.1.1940 u. 10.4.1941,

	Ilja Jeske *7.7.1898 Odessa, Schauspieler
	
	
	PA AA Passregister 3.1.1940, 

	Albert Jorde Ö
	
	ausgereist
	6.1940 Prot.

	Sebald Kaiser  kuk
	
	ausgereist
	5.1940 Prot.

	Tatjana Kaiser
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	19.12.1939 Prot.

	Anastasia Kaschke
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	17.1.1940, Prot.

	Nina Kausmann
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Wera Kessal geb. Jefimowa
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist nach II 1940
	Passreg. 17.2.1940 Prot.

	Marietta Kirchmayr geb. Saparina
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot./1940

	Justine Kluge
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	12.1939 Prot.

	Nina Kausmann
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.1940 Prot.

	Gerda Klose 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	15.6.1940 Prot.

	Justine Kluge geb. Ponomarenko
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	2.1940 Prot.

	Tatjana Knauer geb. Solowjuwa *24.12.1912 St. Petersburg
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 18.1.1940

	Hermine Koch
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	5.1.1940 Prot.

	Anna Köbel  Ö
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	23.12.1939 Prot.

	Mira Kolla geb. Semenowa
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot

	Maria Komor *30.4.1912 „Stalino“ geb. Dejewa mit Tochter, aus Krasnoarmjewsk (?)
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 8.1.1940, 

	Klaudia Kraft geb. Stepanowa *11.11.1910 Selo Bor/St.Petersburg u. 2 Kinder
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 16.4.1940

	Jamina Kraus *8.5.1907 Kuschwa
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 1.6.1940

	Katharina Krebs geb. Samsonowa *27.11.1897 Kowergino, aus Rostow/Don 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 30.10.1939 

	Maria Krüger *30.7.1880 Olschifka/ Wolhynien
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 13.10.1939.

	Marianne Krüger geb. Kostenko *15.5.1907 Akkerman/Bessarab.
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 29.11.1939. 

	Martha Kühne geb. Hähnel, [zu ihr siehe H. Weber, Deutschland, Russland, Komintern Bd II Dok 485]
	
	ausgereist
	PA  AA Passregister/Frem-denpass, Okt. 1940, kein Prot.

	Anna Kulhanek  Ö
	
	ausgereist
	20.5.1940 Prot.

	Eduard Kummer  Ö
	
	ausgereist
	15.3.1940 Prot.

	Wilma Landwehr geb. Mahlstedt
	
	ausgereist
	XII 1939 Prot.

	Lydia Lercher  Ö mit Kind
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	25.2.1940 Prot.

	Goriza Lettinger
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Lindlbauer, Franz  Ö
	Schutzbund
	ausgereist
	20.5.1940 Prot.

	Anna Litteck geb. Fedotowa u. Sohn Otto *1934
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 20.1.1940

	Erna Lotzkat u. 3 Kinder
	
	ausgereist 22.5.1940
	PA AA Passregister 6.4.1940 Prot.

	Erna Magagnotti u. Sohn Reinhold *1934
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Esther Mankovits geb. Holm
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	16.1.1940, Prot.

	Otto Marek  Ö
	
	ausgereist
	15.7.1940 Prot. 

	Elisabeth Masin geb. Ippolitowa u. Kinder Soja u. Anatol
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.1.1940 Prot.

	Peter Matlschweiger  Ö
	
	ausgereist
	5.11.1939 Prot.

	Anna Matlschweiger-Chramtschenkowa u. Tochter Liliana *1936 u. Hildegard *1938
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	20.12.1939

	Gertrud Mayer geb. Augustin geschied. Puske *1.3.1896 DD-Loschwitz mit Kind Peter
	Entlass. aus Sowj.bürg. nach früh. Einbürg.
	ausgereist
	15.1.1940

	Lina Mayer geb. Harter
	
	ausgereist
	4.5.1940 Prot.

	Rudolf u. Mercedes Mayer mit Kindern
	Ausgebürg.
	ausgereist
	30.8.1939 Prot.

	Julie Meyer geb. Krajeske
	
	ausgereist
	12.1939

	Emmy Merker (Parteiname Emmy Schweitzer, Partnerin von Fritz Schulte; siehe zu ihr: H. Weber u.a., Deutschland, Russland, Komintern Bd II Dok. 485)
	
	ausgereist
	25.4.1940 Prot., Passreg. 

	Otto Michel
	
	Illegal ausgereist
	23.12.1939 Prot.

	Helene (Selma) Mischewski
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	8.5.1940

	Nadja Moldaschl geb. Kriwoschajewa u. Sohn Nikita  Ö
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	15.2.1940 Prot.

	Karl Netuschil  Ö
	
	ausgereist
	20.4.1940 Prot.

	Friederike Neubauer  Ö
	
	ausgereist
	6.7.1940 Prot.

	Neureiter, Franz , Maria u. 2 Kinder  Ö
	
	ausgereist
	19.3.1940 Prot.

	Maria Noll geb. Ljutitschenko *26.3.1914 Solimansk mit Tochter Emilie
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 17.1.1941

	Valerie Ohnesorge mit Tochter Inge *1936
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	15.2.1940 Prot.

	Rudolf Padrta  kuk/CSR/Protekt
	
	ausgereist
	19.4.1940 Prot.

	Panzer, Eugenie geb. Jung *16.9.1892
	
	ausgereist
	PA AA Passregister 18.9.1940

	Charlotte Pawlowsky geb. Biedermann *14.3.1905 Schweidnitz
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 8.4.1941

	Hermine Pecenka  (früher Ö)
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	19.4.1940 Prot.

	Marianne Pecina geb. Meduschenkowa (?) mit 6 Kindern
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	12.5.1940 Prot.

	Eugenie Pelz
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	15.2.1940 Prot.

	Karl u. Anna Perr  Ö
	
	ausgereist
	25.7.1940 Prot.

	Pfeiffer, Tatjana geb. Solowjewa *31.1.1912 Sofrononew u. Kinder Erna *1933 u. Georg *1937, aus Moskau
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 19.10.1939

	Xenia Pofalla geb. Chutjakowa *24.1.1915 Repalowo u. 4 Kinder
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passreg. 23.5.1940, kein Prot.

	Galina Pravda
	Entlass. aus Sowjetbürg.
	ausgereist
	Prot., XII 1939

	Selma (Helene) Raychart u. Kinder Erich u. Nikolai
	Entlass. aus Sowj.bürg
	 ausgereist 
	PA AA Passregister 21.1.1940 Prot.

	Elfriede, Emma. Helene Rebel
	
	ausgereist
	5.9.1940 Prot.

	Valentina Reich geb. Essaulowa
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	14.2.1940 Prot.

	Alexandra Reiterer geb. Bjelowa *1889
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 16.2.1940

	Georg Ressl  (Ö)
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	3.1940 Prot.

	Josef Ressl   (Ö)
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	3.1940  Prot.

	Tamara Ressl
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	3.1940  Prot.

	Nadeshda Riener u. Sohn Walter
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	3.1940 Prot.

	Armida Rooch
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	8.2.1940 Prot.

	Igor Rooch
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	8.2.1940, Prot.

	Katharina Rottensteiner geb. Kolossowa *18.11.1916 Kidustowo u. Sohn Leopold 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 16.12.1939

	Lydia Ruhland geb. Wannag *3.4.1910 Wladiwostok
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	3.3.1940 Prot.

	Vnu Sappl (Ehefrau) mit Barbara u. Hermann
	
	ausgereist
	11.2.1940

	Friedel Sauerland *9.5.1905 B mit Sohn Karl *1936
	
	ausgereist
	PA AA Passregister 5.2.1940

	Maria Schalburg geb. Stabe u. 2 Kinder
	Entlass. aus Sowjetbürg..
	ausgereist
	13.10.1939 Prot.

	Anna Schaller geb. Gonina *3.2.1907 Berdowinsk, Hausfrau, mit Sohn Rudolf
	 Entlass. aus Sowjetbürg..
	
	PA AA Passregister 3.1.1940, 

	Schilling, Josef Ö
	
	ausgereist
	22.5.1940 Prot.

	Schindelka, Paul u. Marie u. Kinder Ö
	
	ausgereist
	15.12.1939 Prot.

	Georg u. Nadeshda geb. Seimenowa Schinke  u. Kinder  RD
	Nad.: entlassen aus Sowjetbürg.
	ausgereist
	17.1.1940 Prot.

	Marie Schneider geb. Beljawskaja mit 2 Kindern
	Entlass. aus Sowjetbürg
	ausgereist
	19.12.1939

	Karl Schnitzer Ö/deutscher Pass
	
	ausgereist
	 7.1940 Prot.

	Lydia Schubert geb. Meissner
	Entlass. aus Sowjetbürg.
	ausgereist III 1940
	PA AA Passregister 7.2.1940 Prot.

	Lydia Schulmeister geb. Kuropazkaja *13.12.1909 Orenburg, Hausfrau
	Entlass. aus Sowjetbürg.
	
	PA AA Passregister 2.1.1940,.

	Anna Schwetz geb. Kurkowa * 22.12.1915
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist V 1940
	PA AA Passregister 22.1.1940

	Wilhelm Segert
	
	ausgereist
	20.5.1940 Prot.

	Vera Seydel geb. Wolkowa
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	25.3.1940 Prot.

	Eugenie Siepmann geb. Ponosowa u. Sohn Leo *1933
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	20.4.1940 Prot.

	Emilie Simon geb. Kober u. Kinder Wilhelm, Elsa, Peter
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	10.5.1940 Prot.

	Alexandra Simon geb. Wolkowa, Kinder Leopold *1929, Herta *1933
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	4.1.1940

	Ferdinand Spies *1895

	UHaft 2.5.1938, Todesurteil   XI 1939, Umwandl. Ausweis.urt.
	abgeschoben (in Piralla?)
	13.12.1939 Prot.

	
	
	
	

	Nina Stanke geb. (Merkurwawa?) Merkurewa *25.9.1905 Wologda u. Johanna *1934 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 13.1.1940 Prot

	Gustav u. Hilde Steberl geb. Freund u. 2 Kinder
	Entlass. aus Sowj.bürg für Hilde St. 
	ausgereist 18.4.1940
	Prot.

	Waldemar Steinhardt * 2.8.1897 Magdeburg, Arzt, aus Kriwoj Rog
	
	
	PA AA Passregister 18.1.1940

	Vera Stramlitsch geb. Ribakowa *14.3.1911 St. Petersburg
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 25.5.1940

	Elfriede Strötzel geb. Hänchen alias Franke geschied. Schneider, *20.4.1904 [1943 Heirat in D, „Langenhan“]

	
	Wohl ausgereist
	Passreg 17.5.1940  293

	Tatjana Stück geb. Konstantinowa *1890 Berewna Semenowsk
	Entlass. aus Sowjetbürg.
	
	PA AA Passregister 11.1.1940,.

	Antonina Szafranzki geb. Tschulkowa *5.6.1914 Tula
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 20.12.1939 Prot.

	Maria Telfner geb. Jarkowaja u. Tochter Inge
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 13.1.1940

	Maria Teubner geb. Jelisarowa u. Sohn Wladimir
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 2.1940

	Klaudia Tschacher geb. Ossipowa *23.3.1911
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 18.3.1940 Prot.

	Marie Ulbricht verwitw. Plener (Fremdenpass)
	
	ausgereist
	4.6.1940 Prot.

	Helene Wagner geb. Semanowna u. Sohn Richard
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	2.1940 Prot

	Maria Wagner geb. Samoletowa *21.7.1905 St. Petersburg u. Tochter Valentina
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 22.1.1940

	Sophie Wagner geb. Artemowa
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	Prot.

	Pelageja Wallner geb. Kurdjukowa *7.10.1913 Alexandrowka
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 3.4.1940

	Maria Walter geb. Feljugina *5.6.1913 bei Iwanowo u. Tochter Erna *1934
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 11.12.1939 Prot.

	Juliane Weber geb. Kirjaninowa *18.8.1893
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 27.12.1939

	Anastasia Weyrer geb. Kornewa * 5.3.1910 Lopatinskoje
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 16.4.1940

	Glafira Winkelmann geb Martemjanowa *20.4.1899 Narwa u. Kinder Tamara *1928 u. Irina *1937 
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 2.11.1939 Prot.

	Claudia Woska geb. Dubowitz * 30.2.1914 Selo Turmasowo u. Tochter Tamara *1935
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 19.1.1940 Prot.

	Maria Wurm geb. Rudima *31.3.1913 Swerdlowsk
	Entlass. aus Sowj.bürg
	
	PA AA Passregister 18.3.1940

	Antonina Zeyschek *10.2.1890 St. Petersburg u. Tochter Valeria
	Entlass. aus Sowj.bürg
	ausgereist
	PA AA Passregister 2.11.1939  Prot.

	Valentina Zschiedrich geb. Antonowa, Artistin, * 15.2.1915 Moskau
	Entlass. aus Sowjetbürg.
	
	PA AA Passregister 29.11.1939.


Vorläufige Auswertung (bis ca 50% von lit. S)
I. Verhängte Strafen
Todesstrafen 30, davon 10 Ö, 4 RD (ohne umgewandelte Todesstrafen), 15 bis 25 J 21 (ohne umgewandelte Todesstrafen), 10 J und weniger 37 Fälle  

II. Frei Ausgereiste oder Ausgewiesene


1. Aus Sowjetbürgersch. Entlassene (mit Kindern u. Angeh.) 








          135 

2. Ausgewiesene (ohne Auslieferung)


 8 [davon 1xCH]

3. Deutsche Ausgereiste (ohne Kinder)


 7

4. Österreicher




          18

5. kuk







 3

6. Russlanddeutsche




 3
[Diese Zahlen beruhen auf einer Auszählung der Namen von A bis  S (teilweise); sie dürften  (bis Z) erheblich zu erhöhen sein.]
III.
Die namentlich benannten Auslieferungen, Abschiebungen und Ausreisen deutscher Staatangehöriger betrafen durchaus nicht alle noch in der SU lebenden Deutschen, die der Botschaft bekannt waren. Das belegt auch ein Vermerk in den Akten des AA vom 22.3.1941 (PA AA  Ausweisung  Reichsdeutscher und Protektoratsangehöriger Bd 1 R 3 Nr 6b = Botschaft Moskau 394, Bl. 279R)
Danach hielten sich am 1.1.1941 noch in der SU auf:

53 Verurteilte (davon 15 Protektoratsangeh.)

186 in Uhaft 
12 Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit
Zwar konnten seit Anfang 1941 noch eine ganze Anzahl Deutscher die Sowjetunion verlassen, freiwillig oder unfreiwillig. Aber längst nicht alle der Botschaft bekannten Deutschen kamen zurück. Und andererseits waren der Botschaft durchaus nicht alle bekannt. Zu den nicht bekannten gehört u.a. ein großer Anteil der Politemigranten/Remigranten nach 1945,  gleich ob sie 1941 frei waren oder verbannt oder verhaftet. Auch von den Verurteilten blieben etliche in der SU zurück. So z. B. wurde der Österreicher Matthias Szigethy (Szigetti) am 3.6.1940 zu 8 J Lager verurteilt; er kam erst/schon 1947 nach Österreich zurück. Eine ganze Reihe Verurteilter gelangte erst nach der Mitte der 1950er Jahre in die DDR (vgl. das Verzeichnis der Remigranten).

Bewertung

Bestätigung für „kein Silbertablett mit Antifaschisten“

Deutliches Entgegenkommen: Entlassungen aus Sowjetbürgersch. Früher selten und langwierig.
Mögliches Entgegenkommen: Freilassung verurteilter Russlanddeutscher

Auffallendes

11 Österreicher Okt.1937 in Rostow verhaftet
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